
Der 8. Dezember 2007 war kein
gewöhnlicher Samstag für die
Kirchenvorsteherschaft und den
Konvent. Stand doch an diesem
Tag ein «Werktag – Planungstag –
Spiel- und Spasstag» auf dem
Programm, an dem wir miteinan-
der auf die kirchlichen Aktivitäten
des vergangenen Jahres zurück-
blickten, diese beurteilten und
auswerteten.

Zudem entwickelten wir Pläne
und Ideen, für das nächste Jahr.

Was eher langweilig oder stres-
sig klingt, wurde mit lebensgros-
sen Brettspielen, «zusammenge-
bundenen Füssen» und verschie-
denen Teambildungs-Aktivitäten
nicht nur zu einer erfolgreichen,
sondern auch zu einer unterhalt-
samen und vergnüglichen Ange-
legenheit. Es ist uns gelungen,

Schwerpunkte und Zielgruppen
für 2008 zu entwickeln:

Die Schwerpunkte
1. Wachsen; Persönlich und

im Glauben,
2. Musik/Kultur.

Die Zielgruppen
1. Familie(vom Kleinkind

bis zu den Grosseltern) –
erreichen durch
Gemeinschaft,

2. Kirchenferne – erreichen
durch Gemeinschaft und
Diakonie,

3. Leute in Krisen –
erreichen durch
Gemeinschaft und Diakonie
und persönliche
Beziehungen.

Wir freuen uns auf ein erfolgrei-
ches, bereichendes 2008.

Vicki Gabathuler
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Aus den Gemeinden Grabs-Gams
www.ekirche-gg.ch

Grabs
Gottesdienste Kirche
Sonntag, 3. Februar
Predigtserie Gebet, Teil 4
9.30 Uhr Pfr. J.Bachmann

Sonntag, 10. Februar
9.30 Uhr Martin Nägele
mit «Brot für alle»-Team
Start-Gottesdienst
anschliessend Suppenzmittag

Freitag, 15. Februar
19 Uhr Jugendgottesdienst 

Sonntag, 17. Februar
9.30 Uhr Mitenand-Gottesdienst
Pfr. J.Bachmann

Taufsonntag, 24. Februar
Predigtserie Gebet, Teil 5
9.30 Uhr Pfr. T.Beerle
19 Uhr Abendgottesdienst

Sonntag, 2. März
Predigtserie Gebet, Teil 6
9.30 Uhr Pfr. T.Beerle

Kinderhütedienst
ab 9.30 Uhr im KGH
(KirchGemeindeHaus)

Kirchenkaffee
anschl. an Gottesdienst im KGH

Dominotreff
(Sonntagschule)
Kirchgasse 2, Berg und Lims,
sonntags 9.30 bis 10.45 Uhr
Alle Kinder vom kleinen
Kindergarten bis und mit
5. Klasse sind bei uns im
Dominotreff willkommen.
Auskunft erteilen gerne:
Pfr. T.Beerle, 081 771 30 13, oder
Ida Kaspar, 081 771 25 43

Teenstreff
Freitag, 22. Februar, 18 Uhr

Nachmittags-
gottesdienste
Stütlihus: 15.45 Uhr,
Freitag, 8. und 22. Februar
Pflegeheim: 10 Uhr,
Freitag, 29. Februar

Gams
Gottesdienste «Oase»
Samstag, 23. Februar
18 Uhr Gottesdienst
mit Konfirmanden

Sonntag, 2. März
10  Uhr Familiengottesdienst mit
Einführung ins Abendmahl

Mitteilungen
Dominotreff «Oase»
Sonntag, 17. und 24. Februar,
10 Uhr

Meditation «Oase»
Mittwoch, 20. Februar, 19 Uhr

Informationsabend zur
Fastenwoche «Oase»
Montag, 11. Februar, 20 Uhr

Heilfasten «Oase»
Donnerstag, 21. Februar,
19.30 Uhr
Sonntag, 24. Februar, Dienstag,
26. Februar, und Donnerstag,
28. Februar, 19.30 Uhr
Samstag, 1. März, 19.30 Uhr

Seniorentisch
Dienstag, 5. Februar, 11.30 Uhr,
gemeinsames Mittagessen
im Restaurant Schäfli
anschliessend Spielnachmittag

Rosenverkauf beim Volg
Samstag, 1. März
zu Gunsten «Brot für alle – 
Fastenopfer»

Weltgebetstag 2008
Freitag, 7. März, 20 Uhr
im Begegnungszentrum Gallus
19.30 Uhr Fahrgelegenheit
ab «Oase»

Weltladen Gams
Dienstag bis Freitag
9 bis 11.30 Uhr offen

Die Kirchenvorsteherschaft und Vollzeiter beim Spiel.
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Schwerpunkte für 2008 entwickelt

Geburtstagsbesucherinnen Grabs: Sidonia Haltiner, Margrit Eggenberger,
Elsbeth Zogg, Agi Bernegger (vorne von links), Elisabeth Hehli, Marie
Gasenzer, Käthi Frehner, Agathli Vetsch, Heidi Roth und Katharina
Forrer (hinten von links). Nicht auf dem Bild Ursula Gantenbein und
Margrith Möbes. Diese Frauen besuchen unsere Jubilare, die 80, 85, 90
Jahre und älter werden.
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Mitteilungen
für Abdankungen zuständig:
28. Januar bis 9. Februar:
Pfr. J.Bachmann;
11. bis 16. Februar: Pfr. T.Beerle;
18. bis 23. Februar:
Pfr. J.Bachmann;
25. Februar bis 1. März:
Pfr. T.Beerle.

Cevi-Jugendgruppe
Freitag, 19.30 Uhr beginnt
das Programm im Pfarrhüsli,
Kirchgasse 2

Kirchenchor
jeden Donnerstag, 20 Uhr
Probe im KGH,
ausgenommen Ferien

Früh-Gebet
Jeden Dienstag, 6 Uhr

Singabend
Donnerstag, 7. Februar,
19 bis 19.45 Uhr findet im KGH
ein Singen für jedermann statt.

Cevi-Jungschar und Kuki
Samstag, 16. Februar und 1. März
13.30 Uhr beim KGH

Grabser Frauenabend
Dienstag, 19. Februar, 20 Uhr
evang. Kirche, Thema: «Loslassen
– Verlust oder Gewinn?!»
Referentin: Frau Vreni Näf,
Sozialpädagogin
Musik: «Föhnsturm»

Männerstamm
Mittwoch, 20. Februar, 12 Uhr
Restaurant Rössli

Bibelstunde am Grabserberg
Mittwoch, 13. Februar, 20 Uhr
im Schulhaus Grabserberg,
Martin Nägele

Fiire mit de Chliine
Donnerstag, 28. Februar,
16.30 Uhr Kirche

Weltladen «Brot für alle» Grabs
Jeden Samstag ist der Laden an
der Bürgerheimstrasse 1 von
8.30 bis 12 Uhr offen.

Weltgebetstag 2008
Freitag, 7. März, 20 Uhr
im Begegnungszentrum Gallus
Thema: «Gottes Weisheit schenkt
neues Verständnis»
19.30 Uhr Fahrgelegenheit
ab «Oase»

Dynamischer Glaube
Vier Vortrags- und
Gesprächsabende in der
Kirchgemeinde Grabs-Gams.
Glaube muss alltagstauglich sein.
Er muss genügend Profil haben,
damit er auch «greift», wenn die
Lebenswege durch Schnee und
Matsch führen. Lassen Sie sich
durch die vier Abende in Ihrem
Glauben herausfordern!

Das Feuer in uns
Freitag, 22. Februar, 20 Uhr,
Kirchgemeindehaus Grabs
Referentin: Irmgard Haas
Haben sie Freude an ihrem Glau-
ben? Ist er sprudelnde Kraftquelle
oder tropfendes Rinnsal? Ohne
inneres Feuer ist unser Glaube
ohne Leidenschaft. Er besitzt kei-
ne Kraft zum Überwinden. Es
fehlt die Lust zum beten. Der
Glaube ist ziellos. Wenn wir
innerlich nicht mehr brennen –
wie kommen wir neu an dieses
Glaubens-Feuer? Was können wir
selbst dazu tun?

Erfahrungen mit dem Heiligen
Geist – beflügelnde
Lebensdimension
Freitag, 29. Februar, 20 Uhr,
Kirchgemeindehaus Grabs
Referent: Pfr. Dr. Urs Schmid
Wenn wir den Heiligen Geist in
unser Leben einbeziehen, zieht
Kraft in unsern Alltag ein. Wie
können wir eine Beziehung zu
Gott, dem Heiligen Geist, aufneh-
men und pflegen? Wie wird Geist-
Kraft in unserem Leben sichtbar?

Jesus – König ohne Untertanen?
Mittwoch, 5. März, 20 Uhr,
Oase Gams
Referent: Wolfgang Simson
Viele heutige Monarchen reprä-
sentieren, aber sie regieren nicht.
Für den praktischen Lebensalltag
haben die Aussagen der aktuellen
Blaublütler kaum Gewicht. Wie ist
das mit Jesus? Was bedeutet es,
wenn er als König der Könige von
einer Gruppe von Menschen
spricht, die ihn zwar «Herr, Herr»
nennen, aber nicht tun, was er
sagt? Redet er hier etwa auch vom
Schweizer Christentum, das eine
politische Basisdemokratie als
scheinbar selbstverständliche Aus-
gangsbasis für ihr «Christentums-
verständnis» und den kirchlichen
Alltag macht? Nur dort, wo Men-
schen alleine und gemeinsam sich
freiwillig der Königsherrschaft
von Christus unterstellen, entsteht
eine kraftvolle christliche Kirche,
die diesen Namen verdient und
die die Welt verändert.

Glaubenserneuerung durch
Entscheidung in Freiheit
Mittwoch, 12. März, 20 Uhr,
Kirchgemeindehaus Grabs
Referentin: Sr. Ruth Moll
«Zur Freiheit hat Christus uns be-
freit: so stehet denn fest und lasst
euch nicht wieder in das Joch der
Knechtschaft spannen.» (Gal. 5,1)
Meine Freiheit: Wunschdenken,
Illusion – oder Wahrheit, erfahr-
bare Wirklichkeit? Im Lichte des
Evangeliums gehen wir diesen
Fragen in unserer Lebenswirk-
lichkeit nach.

Die Kampagne 2008 tritt
in ihre heisse Phase
«Damit das Recht auf Nahrung
kein frommer Wunsch bleibt» ist
das Thema dieses Jahr. Die Her-
ausforderungen sind zahlreich.
Auf den Feldern vor Ort ebenso
wie auf dem Feld der Politik. Die
Kampagne handelt von den klei-
nen Schritten an der Basis ebenso
wie von der grossen Politik …

Mehr darüber am Sonntag,
10. Februar, 9.30 Uhr, in der Kir-
che Grabs.

Einige Stichworte dazu: Start-
gottesdienst, Projekt-Vortrag «Be-
rufsbildung für Jugendliche in
Brasilien»; 0.7%-Petition; Sup-
pentag …

Neu: Wir laden ein …
An fünf Freitagen werden
während der Fastenzeit (zwischen
dem «Brot für alle»-Startgottes-
dienst am   10. Februar und dem
Karfreitag) Alt und Jung aus unse-
rer Gemeinde zu einem Mittag-
essen ins KGH Grabs eingeladen.
Passend mit dem Aktionsthema,
wird das Mittagessen auch sehr
einfach ausfallen; es besteht
jeweils aus einer feinen Suppe,
Brot und einem Apfel als Dessert.
Das Auftischen und den Abwasch
übernehmen verschiedene Grup-
pen aus unserer Gemeinde.
Die Mittagessen finden am
Freitag, 15., 22., 29. Februar
sowie am 7. und 14. März, statt.
Das KGH ist jeweils ab 12 Uhr
offen, Essensbeginn ist um
12.15 Uhr.

Um die Suppenmenge etwa ab-
schätzen zu können, sind wir um
eine Anmeldung froh. Diese wer-
den jeweils bis Donnerstagabend
durch Martin Nägele entgegenge-
nommen:
Telefon  081 771 69 20,
SMS: 076 565 31 25.

Oder tragen sie sich in die Liste
ein, die in der Kirche beim
Büchertisch aufliegt. Das Essen ist
gratis, freiwillige Unkostenbeiträ-
ge kommen dem «Brot für alle»-
Projekt zugute. Freundlich ladet
ein «Brot für alle»-Team Grabs
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Freud und Leid
Amtshandlungen vom
7. Dezember 2007 
bis 10. Januar 2008
Taufen
Alina der Barbara und des
Daniel Ostermeier-Eggenberger,
Staudnerbachstrasse 20.
Salome der Andrea und
des Florian Schmitter-Reichen,
Sandweg 2.
Ramona der Andrea und des
Hans-Ueli Gantenbein-Lattner,
Mumpelin.
Ramona der Bernadette
und des Daniel Willi-Walser,
Kirchgasse 11b.
Karin der Yvonne Tischhauser-
Frehner, Mafun.
Jana der Nicole und des Peter
Vetsch-Jecklin, Schgun.

Abdankungen
Bartholome Dutler-Stricker,
Fabrikstrasse 9.
Helene Baumann-Kaspar,
Fabrikstrasse 21.
Gertrud Wanzenried-Schiess,
Stütlihus.
Elsbeth Gantenbein-Zogg,
Kuhnenboden 2517.
Alfred Gräb-Steinbach,
Churzbreitenstrasse 10, Gams.
Albert Klein-Schädler, Pflegeheim.
Barbara Bühler, Pflegeheim.
«Es verliert die schwerste Bürde,
die Hälfte ihres Druckes,
wenn man von ihr reden kann.»

Jeremias Gotthelf

Ökum. Frauenfrühstück
Mauren
Samstag, 23. Februar, 8.45 Uhr
Gemeindesaal Mauren
Referentin: Ursula Köppel
Thema «Fit vor Life»
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